
                             Zimmerholz, den 09.03.2026 
 

Zirkus AG als Kooperation Circus Casanietto mit Grundschule Engen im 
Ganztag – Tätigkeitsbericht Sportjahr 2025 

                                  
Allgemeine Infos: 
Für die Zirkus AG können sich zu Schuljahresbeginn im September alle Grundschulkinder anmelden: 
dies waren im September 18 Kinder aus allen Klassenstufen, sowohl aus dem Ganztageskinder wie 
externe. 
Trainingszeit: Donnerstag 14:55 – 15:55 Uhr, wobei die tatsächliche Anwesenheit in der Halle 30 
(Wintermonate) – 40 Minuten beträgt. 
 
Trainingsinhalt: 
Begonnen wird mit einem Aufwärmspiel, so können sich die Kinder nach dem Schultag austoben. 
Bis zu den Herbstferien erhalten die Teilnehmer eine Einführung in verschiedene Jongliergeräte wie 
Teller andrehen, Diabolo, Flowerstick und Poischwingen. Diese Utensilien stehen in jeder Stunde zur 
Verfügung. 
Die Stunde endet üblicherweise mit einem kleinen Spiel, sofern die Teilnehmer dies auch wünschen 
und es zeitlich reicht. 
In den Folgemonaten werden weitere Geräte vorgestellt, wobei dies auch vom Interesse der 
anwesenden Kinder abhängig ist. 
Weitere Zirkusdisziplinen sind: 
Akrobatik: kleine Pyramiden 
Balance: Laufrolle, Einführung in das Einradfahren 
Clownerie 
Rope Skipping (Seilspringen), Poischwingen und Hula-Hoop 
 
Manche Geräte sind in der Grundschule vorhanden, andere werden aus dem Fundus des TV Engen 
Abteilung Circus Casanietto aus dem Bürgerhaus in Zimmerholz für die jeweilige Einheit mitgebracht, 
z.B. Hula-Hoop Reifen. 
Insbesondere das Balancetraining ist anfangs nur in 1:1-Betreuung möglich, später werden die Kinder 
angeleitet, sich gegenseitig zu helfen. Laufrolle ist sehr beliebt, manche Kinder lernen schnell sicher 
darauf zu balancieren. Andere sind sehr verkrampft und ängstlich und haben großen Respekt davor, 
dies trifft oft auf die Jungs zu. 
Im Frühjahr wurden 3 Einräder im Projektraum in der Halle für die Kinder zwischengelagert. Die 
Motivation darauf zu üben hielt nur kurz an, der Projektraum steht ab Herbst nicht mehr als 
Zwischenlager zur Verfügung, daher wird zukünftig kein Einradtraining mehr angeboten. 
Die AG läuft über das ganze Schuljahr, ein Wechsel ist zu Beginn des zweiten Halbjahres möglich. Am 
Schuljahresende gibt es eine kleine Aufführung bei der Schülerversammlung, sofern die Zirkuskinder 
dies wünschen. 
 
Aktuelles aus 2025: 
TN: zu Jahresbeginn waren es 15 Kinder, nach den Fasnachtsferien hörten einige Kinder auf:  
Klassenverteilung: Kl.1+2: 7 TN    -    Kl.3+4: 5 TN  
Es ist jedes Jahr wieder spannend, wie sich die einzelnen Kinder entwickeln: manche sind richtig 
ehrgeizig und zeigen erstaunliches Durchhaltevermögen, wenn sie ihre Lieblingsdisziplin entdeckt 
haben. Andere legen jedes Gerät nach kürzester Zeit weg und lassen sich nur schwer zum Weiterüben 
motivieren. 
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Zwei Drittklässlerinnen waren sehr ehrgeizig, sie übten mehrere Zirkusdisziplinen sehr erfolgreich, 
unter anderem auch die Dreiballjonglage.  
Den kleinen Auftritt bei der Schülerversammlung organisierten die beiden engagierten 
Zirkuskünstlerinnen selbständig und stellten eine kleine Jonglagenummer dafür zusammen. Drei 
Zweitklässlerinnen zeigten eine kleine Hula-Hoop-Nummer. 
 
Nach den Sommerferien wechselte eine der beiden Jongleurinnen fest ins Casanietto-Training. Da in 
diesem Alter die Anwesenheit der besten Freundin für den Verbleib in einer Gruppe sehr 
entscheidend ist, wollte auch die zweite nicht länger ohne Klassenkameradin in der AG bleiben. 
Insgesamt hatten sich 18 Kinder für die AG angemeldet: 1.Kl. 8 – 2.Kl. 7 – 3./4.Kl. 3 Teilnehmer. 
Sie durften alle bis zu den Herbstferien schnuppern und mussten sich dann entscheiden, bis 
mindestens zum Ende des ersten Schulhalbjahres im Februar in der AG durchzuhalten. Die Gruppe 
reduzierte sich auf 12 TN, bis auf eine Viertklässlerin alle aus 1./2.Klasse. 
Bis zu den Weihnachtsferien übten die Kinder mit wechselndem Interesse, je nach schulischer 
Beanspruchung. Manche sind nach 7 Schulstunden einfach ausgepowert und möchten entweder 
entspannen oder herumtoben. 
Bei einigen Teilnehmern zeigten sich erste Erfolge: einer der Jungs übt bereits mit 2 Bällen, mehrere 
Mädels können frei auf der Rolle laufen bzw. beherrschen mehrere Hula-Hoop Tricks. Einige Kinder 
äußerten bereits ihr Interesse, im zweiten Halbjahr in der Zirkus-AG zu bleiben. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
         

 


